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Editorial

zuerst einmal möchte ich mich bei allen bedanken, die für
die (doch) sensationelle Platzierung unserer 1, Herren ver-
antwortlich zeichneten bzw. daran mitgewirkt haben. Denn
wer uns zu Saisonbeginn den 3. Platz auf die Fahne
geschrieben hätte, der wäre als Illusionist  verlacht worden.
Aber was unser Trainer Frank Dühring  aus der Mannschaft
herausgekitzelt hat und dass (fast) alle Akteure das
Repertoire bis zum Schluss durchgehalten haben, verdient
hohe Anerkennung.  Nicht vergessen wollen wir unsere
Zuschauer, die die Mannschaft grandios unterstützt haben, auch wenn die
Erwartungshaltung bis ans äußerste angespannt war. In der neuen Saison wer-
den die Karten wieder neu gemischt. Gegen die Titelkandidaten Bardowick,
Scharnebeck und Dahlenburg sowie gegen die Geheimfavoriten Neuhaus und
Reppenstedt als auch gegen Bezirksligaabsteiger Radbruch werden wir all
unsere Tugenden in die Waagschale werfen müssen, um mitzuhalten. Denn
Erfolg ist kein Fahrstuhl, mit dem man auf Knopfdruck nach oben fährt, son-
dern eine Leiter mit vielen Stufen, die man empor klimmen muss. Macht uns in
der neuen Saison wieder viel Freude, Jungs !

Mein besonderer Dank gilt den Spielern der 2. Mannschaft und denen, die
dort (permanent) ausgeholfen haben und dass sie trotz der Minorität an
Spielern immer zur Stange gehalten haben. Wir hoffen, das Problem der
Unterbesetzung durch den Zugang von vier Spielern und der Erweiterung des
Kaders der 1. Herren auf 18 Spieler kompensiert zu haben. Wir wünschen Lars
Eickholz als Betreuer und seinem Team auf jeden Fall einen besseren
Saisonverlauf.

Die Spielgemeinschaft im  Alte Herren, Alt-Liga und Alt-Alt-Liga-Bereich mit
dem Dahlenburger SK hat für unsere Spieler nicht die gewünschte Entlastung
gebracht. Im Gegenteil: Einige Spieler haben im Laufe einer Woche mit
Trainingseinheit nicht weniger als 5 Tage (aktiv) auf dem Sportplatz verbracht.
Abhilfe soll nun eine Erweiterung der Spielgemeinschaft mit dem SV Göhrde-
Nahrendorf bringen. Hoffen wir auf gutes Gelingen.

Im Jugendbereich werden wir in der kommenden Saison mit einer hoffnungs-
vollen U-8-Junioren, die von Ingo Hoffmann und Jan Seel gecoacht wird, an
den Punktspielen teilnehmen. Der positive Saisonverlauf des Spieljahres
2007/2008 im G-Juniorenbereich lässt einiges erwarten. Lassen Sie es sich
nicht entgehen, bei einem solchen Spiel einmal zugegen zu sein. Sie werden
wieder kommen, wetten ?

Liebe Sportkameraden, Freunde des Sportvereins, verehrte

Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Zu guter letzt, ich kann aus Platzgründen nicht alle Abteilungen und
Mannschaften erwähnen, möchte ich all denen, die sich bei der Ausrichtung
des Junkernhoflaufs in irgendeiner Form engagiert haben, meinen Dank aus-
sprechen. Diese Laufveranstaltung gewinnt von Jahr zu Jahr an Bedeutung
und steigert das Image des Sportvereins und der Gemeinde Thomasburg.

Eine spannende Spielzeit liegt vor uns, feuern Sie unsere Teams mit an !

In der Hoffnung, viele Leser unserer TSV-Nachrichten

neugierig auf die neue Saison gemacht zu haben, 

grüßt Euch

Bernd Heuer
1.  Vorsitzender

Editorial/Inhalt

Inhalt
Editorial 2 
Inhalt 3
Jahreshauptversammlung 2008 4
1. Herren 6
Die neuen Saisonkarten sind da 7
2. Herren 8
U10 Junioren Vastorfer SK/Thomasburger SV 10
Portait 11
Anbau ans Vereinsheim 10
Portait 11
Positive Bilanz der Badminton- Abteilung 12
Jugendabteilung im TSV 13
5. Junkernhof-Lauf 2008 14
Spielpläne 08/09 Rückrunde 15
Spielpläne 08/09 Hinrunde 16, 17
TSV Fan Artikel 18
Volksläufe 2008/2009 21
TSV Läufer bei Laufveranstaltungen 21
Vereinsheim, Getränke- und Speisekarte 22
Termine 23
1. Thomasburger Punschlauf 2007 24
TSV Archiv “Vor 55 Jahren” 27
Vereinsheim, Termine 25
Anbau ans Vereinsheim 28
Gar nicht witzig 29
Sudoku 30
Der Vorstand des Thomasburger SV 31
Impressum,Sudoku Lösungen 32



Jahreshauptversammlung

Jahreshauptversammlung vom 15.02.08
(mbr) Zur diesjährigen Jahreshaupt-

versammlung am 15.02.08 sind 40
Mitglieder und Gäste im TSV-
Vereinsheim erschienen. Der 1. Vor-
sitzende Bernd Heuer begrüßte alle
Anwesenden. Er freute sich beson-
ders über das Erscheinen der NFV-
Vertreterin Daniela Schöning, welche
Grüße von der NFV-Vorsitzenden
Christian Rohling ausrichtete und
einen Fußball überreichte.

Markus Bohr verlas das Protokoll
der Jahreshauptversammlung von
2007.

Bernd Hein überbrachte die Grüße
von der Samtgemeinde Ostheide und
zudem die erfreuliche Nachricht über
die Zustimmung für den Erwei-
terungsbau und dem damit verbunde-
nen finanziellen Zuschuß. 

In seinem Jahresbericht bedankte
sich Bernd Heuer beim Vorstand für
die geleistete Unterstützung. Er be-
dauerte allerdings, dass der Presse-
wart Heino Müller sein Amt niederleg-
te, welches nun Lars Eickholz über-
nommen hat.

Zum Spielbetrieb konnte er berich-
ten, dass es bei der I. Herren mit unse-
rem neuen Trainer Frank Dühring sehr
gut läuft. Bedenklich ist nach wie vor
der zu kleine Kader der II. Herren.

Die Alt-Herren, Alt-Liga und Alt-
Altliga befinden sich in Spielgemein-
schaft mit Dahlenburg.

Die Badmintonabteilung erfreut sich
regen Zuspruchs, allerdings findet hier

kein Punktspielbetrieb statt. 

Der Junkernhoflauf ist zu einer
festen Institution im TSV geworden
und bekommt immer mehr Teilnehmer.
Dieses Jahr erfolgt sogar eine Teil-
nahme am bekannten SALAH-CUP.

Es wurde zweimal Preisskat und
Kniffeln veranstaltet, ein Sommerfest
gefeiert, sowie eine Ostfrieslandfahrt
nach Dunum durchgeführt.

Bernd Heuer bedankte sich für die
Rasenpflege bei Horst Zotzmann, der
diese Aufgabe von Horst Ohms über-
nommen hat. Ferner bei Wilfried
Petersen und Heino Müller. Für das
Düngen und Spritzen bei Kai Stute.
Weiterer Dank ging an Uwe Karstens,
der unter Mithilfe von Heino Müller und
Lars Eickholz die Treppe zum
Vereinsheim wieder hergerichtet hat.

Die Mitgliederentwicklung ist nach
der Beitragserhöhung leider wie in den
Vorjahren nicht angestiegen.

Es folgten die Berichte der
Spartenleiter:

Raimund Bohr als Fußballobmann
konnte  die  positive  Entwicklung der
I. Herren bestätigen und nannte einen
Platz unter den ersten 5 als
Saisonziel.

Horst Zotzmann als Jugendwart hob
hervor, wie wichtig die Jugendarbeit im
Verein ist, ohne Jugend hat der Verein
keine Zukunft.

Pressewart Lars Eickholz gab einen
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Rückblick über die Entwicklung des
Junkernhoflaufs von 2004 bis 2007
und kündigte den 5. Junkernhoflauf
2008 an.

Schiedsrichterobmann Dieter
Schröder gab einen Einblick in das
Schiedsrichterwesen. Wir haben zur
Zeit insgesamt 5 Schiedsrichter,
davon 4 junge Nachwuchsleute. 2
Schiri`s haben leider aufgehört, was
dem Verein Strafgelder kostet.

Unsere Kassenwart Raik Pöhl konn-
te einen positiven Finanzbericht vorle-
gen. Es wurde ein Überschuss von
1.255,51 € erwirtschaftet. Die Kassen-
prüfer W. Rauschenberg und A. Stute
bescheinigten dem Kassenwart eine
ordnungsgemäße Buchführung und

stellten einen Antrag auf Entlastung,
der einstimmig erfolgte.

Nun meldete sich der Ehrenvorsit-
zende Karlheinz Schuhmann zu Wort
und bat um Entlastung des
Vorstandes, der einstimmig beschlos-
sen wurde.

Der nächste Tagesordnungspunkt
sah folgende Neuwahlen vor:

1. Vorsitzender   Bernd Heuer, 

Schriftführer       Markus Bohr, 

2. Kassenwart Wolfgang Rexhausen 

Pressewart         Lars Eickholz, 

Jugendwart   Horst Zotzmann,

Badmintonobfrau     Silvia Choitz, 

Anschließend wurden die Ehrungen
durchgeführt. Hier wurde für mehr als
50-Jahre Vereinsmitgliedschaft Horst
Lindner mit der goldenen Nadel und
für 25-Jahre Mitgliedschaft Oliver
Zotzmann geehrt. Bei der Wahl zum
Sportler des Jahres konnte sich Kai
Stute durchsetzen.

Im Anschluß stellte Dieter Schröder
das Projekt Erweiterungsbau für den
Umkleidebereich des Vereinsheimes
vor. Alle Anträge zur Förderung sind
eingereicht und größtenteils auch
schon bewilligt. Die Grundläche des
Vereinsheimes wird sich von 204 qm
auf dann insgesamt 272 qm vergrö-
ßern.

Zum Abschluß der Versammlung
wurde noch ein Festausschuß für
das bevorstehende 60-jährige
Vereinsjubiläum gebildet, um die
Planung der Feierlichkeiten vorzube-
reiten.

Jahreshauptversammlung
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1. Herren

3 Jahre Kreisliga. 1.Herren auf der Erfolgsspur
konnten wir trotz einiger Abgänge
unseren heutigen Trainer Frank
Dühring verpflichten.

Mit den Spielern Christoph Steep,
Dennis Schmidt, Christoph Petersen
und der Reaktivierung von Michael
Wolter, Albert Ehrmantraut und Gerrit
Meyer konnte man die Abgänge aber
gut kompensieren.

Von diesen Spielern stehen uns in
der kommenden Saison 2008/2009
aber nur noch Christoph Petersen,
Albert Ehrmantraut und Gerrit Meyer
zur Verfügung, die aber zu
Leistungsträgern entwickelt haben.

Die Saison begann für viele dann
auch sehr überraschend gleich mit
einem Sieg gegen Bardowick und bis
kurz vor der Wintersaison mit einem
überraschenden kurzzeitigen Platz an
der Sonne (Tabellenführer).

Leider machte sich dann doch leider
bemerkbar, dass unser Kader für eine
lange Saison zu klein war.

Bedingt durch
lange Verletzungen
von einigen
Leistungsträgern
konnten eingeplan-
te wichtige Punkte
nicht eingefahren
werden.

Am Ende belegte
unsere Mannschaft
dann für viele sehr
überraschend hin-
ter Bleckede und

(rbr) Mittlerweile   spielt  unsere
junge 1.Herrenmannschaft drei Jahre
in der Kreisliga.

Nach dem Aufstieg im Jahre 2005
belegte unsere 1. Herrenmannschaft
mit dem Trainer Ingo Romich einen
guten 9. Tabellenplatz mit 46 Punkten
und einem Torverhältnis von 62 : 53
Toren.

Im Jahre 2006 vollzog sich ein
Trainerwechsel. Mit dem neuen
Trainer Jens Schmidt fand man sich
kurz vor der Winterpause auf einen 2.
Tabellenplatz wieder, den man dann
aber mit einer Niederlagenserie
schnell bis zum unteren Tabellenende
wieder abgab.

Wie bekannt, konnte man dann aber
unter der Leitung von Torben
Rauschenberg den drohenden Abstieg
mit einem 11 Tabellenplatz mit 39
Punkten und einem Torverhältnis von
59 : 65 Toren abwenden.

Nach großer Überzeugungsarbeit
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1. Herren

Bardowick vor Dahlenburg  den  3.
Tabellenplatz mit 63 Punkten und
einem Torverhältnis von 72 : 32 Toren.

Dieser 3. Tabellenplatz reichte erst-
malig für die Qualifizierung zum LZ-
sport-Cup.

Als Neuzugänge für die Saison
2008/2009  konnten  wir  für  die
1. Herrenmannschaft mit Christoph
Stanulewicz vom TuS Reppenstedt,
Thomas Kietzmann SV Göhrde,
Thorsten Hoppe, (Axel Kastens zur
Winterpause TuS Barskamp, Patrick
Leesch TuS Neetze) verpflichten.

Bedingt durch Verletzung müssen
wir leider immer noch auf Frederik
Rust und berufsbedingt auf Patrick

Leesch, der erst zur Winterpause zu
uns kam, verzichten.

Zu unserer 2. Mannschaft muß man
sagen, dass sie gerade in der zurück-
liegenden Saison doch durch Abgaben
an die 1. Herrenmannschaft nicht zu
beneiden war.

Ich glaube aber, dass wir für diese
Saison durch einige Neuzugänge aus
Dahlenburg, (Dank Sven Kampf)
Gerritt Meyer und Michael Wolter, die
etwas kürzer treten wollen, diese
Saison doch mit weniger Problemen
bestreiten können.

Ach ja, auch der Trainer macht wei-
ter. Darüber sind wir und die
Herrenmannschaft besonders erfreut.

Die neuen

Saisonkarten

sind da!!!

Der Verkauf hat bereits begon-

nen. Die Saisonkarten sind für

günstige Konditionen bei Bernd

Heuer (05859/252 und im

Vereinsheim (05859/424) zu

haben.
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2. Herren

Die zweite Herren!
(loe) Was gibt es über die 2. Herren

zu berichten? Hmm, eine ganze
Menge eigentlich! Eine Mannschaft,
die bis auf den harten Kern nie wuss-
te, sind wir nun heute 11 Leute oder
weniger.

Der “harte Kern” unter dem Trainer
Uwe Karstens bestand aus 10 Leuten.

Die da waren Raik Pöhl (2. Herren &
Alt-Herren) als Kapitän, Jörn-Hendrik
(Bulle) Bulwan (2. Herren & Alt-
Herren), Eike Vogt, Christian (Kanzler)
Schröder, Michael (Michi) Wolter,
Sven (Speiche) Karstens, Lars
(Fliegenfänger) Eickholz (2. Herren,
Alt-Herren & Alt-Liga) , Helge Witthöft,
Torben Hinck & Christian (Ike)
Behrendt.

Mehrmals aufgefüllt durch Wilfried
(Pitti) Petersen (Alt-Liga & Alt-Alt-
Liga), Heino (Henno) Müller (Alt-Liga
& Alt-Alt-Liga), Uwe Karstens als
Trainer (2. Herren, Alt-Herren & Alt-
Liga), Norbert (Ossi) Miske (Alt-Liga &
Alt-Alt-Liga) und Gerd ( Mecki) Vogt
(Alt-Liga & Alt-Alt-Liga).

Wobei man nicht vergessen darf,
das Letztere auch immer noch in der

Alt-Herren ausgeholfen haben!
Ausgeholfen ist gut. Es gab kaum ein

Spiel, was sie nicht spielen mussten.

Daher noch einmal
einen ganz großen
Dank an unsere
“Oldies”, die wirk-
lich mit Disziplin
und Einsatzbereit-
schaft voll hinter
der Mannschaft
und dem Verein
gestanden haben!
Teilweise haben diese Spieler am Mi,
Fr, Sa und am So auf dem Platz
gestanden. Und zusätzlich am Di & Mi,
wenn Training war. Hut ab vor dieser
sehr respektablen Leistung!!!!

Da kann sich so manch Einer eine
Scheibe von abschneiden...

Einen großen Dank auch an Frank
Dühring. Er hat trotz großer personel-
ler Knappheit immer versucht, auch
Spieler der 1. Herren für die 2. Herren
abzustellen. Des Weiteren hat er die
ganze Saison über nichts unversucht
gelassen, die 1. Herren und die 2.
Herren wieder mehr auf einander zu
zu bewegen. Das beste Beispiel hier-
für war die letztjährige Weihnachts-
feier, wo die 1. und 2. Herren im
Vereinsheim zusammen gefeiert
haben. Etwas, was es auch schon
lange nicht mehr gab.

Vielen Dank Frank, für deine

Lars Eickholz
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Bemühungen. Du hast es geschafft,
dass die “Kluft” zwischen der 1. und
der 2. Herren, sehr viel geringer
wurde!

Die 2. Herren schien am Ende der
Saison aufgrund von Personalknapp-
heit auseinander zu bröckeln. Da
kaum noch jemand bereit war, am
Donnerstag mit 8 Leuten da zu stehen,
um am Sonntag eine Klatsche nach
der anderen zu bekommen. Und dann
noch am Sonntag morgen telefoniert
wurde, wie blöde, um irgendwie auch
nur 11 Mann auf den Platz zu bekom-
men. Das da dem Einen oder Anderen
fast der Hals geplatzt wäre, ist wohl
sehr gut nachvollziehbar.

Bemühungen von Seiten des
Vorstandes und letztendlich die
Bemühungen der einzelnen Spieler
der 2. Herren, lässt uns für die kom-
mende Saison hoffen. Sven Kampf,
Eike Vogt und Jan-Fabian Günther ist
es zu verdanken, dass wir einige
Neuzugänge verzeichnen dürfen, die
auch mit Begeisterung dabei sind.

Danke für Euren Einsatz!

So ist es dem Verein (den Spielern
der 2. Herren) auch gelungen, einige
“alte” Hasen bei der Stange zu halten
und dem Verein treu zu bleiben.

Wir alle hoffen auf eine positive
Entwicklung der 2. Herren und wir wer-
den versuchen darauf aufzubauen.

Schmerzlich war auch der “Verlust”
vom Trainer Uwe Karstens, der jahre-
lang alles für die Mannschaft gegeben
hat. Aus beruflichen Gründen kann er
dieses Amt leider nicht mehr weiter
ausüben.

Ein großes DANKE, von der
Mannschaft für Deinen Einsatz Uwe!
Schön zu wissen, dass Uwe der 2.
Herren dennoch immer mit Rat und Tat

zur Seite stehen wird und falls ein-
mal Not am Mann ist, auch selber
nochmals die Fußballschuhe anzieht
(siehe erstes Punktspiel). Danke!

Als Betreuer fungiert jetzt Lars
Eickholz, der nun versucht zusammen
mit dem Kapitän Raik Pöhl, die
Mannschaft neu zu formieren und zu
formen. Man darf keine Wunder erwar-
ten, aber wenn die nun junge Truppe
erst mal ein wenig Erfahrung und
Spielpraxis gewonnen hat, ist der Eine
oder Andere Punkt mit Sicherheit zu
holen. Ein Mittelplatz in der Tabelle
wäre durchaus machbar. Wichtig ist
auch, dass die Mannschaft weiterhin
von Seiten der Fans, der Zuschauer
und vom Vorstand unterstützt wird.

Da gilt es wirklich der 1. Herren
abbitte zu leisten, die in der letzten
Saison oftmals mehr als frühzeitig zu
ihrem Spiel erschienen sind, um die 2.
Herren lautstark zu unterstützen.
Danke Jungs, wir wünschen uns, dass
das auch weiterhin so bleibt.

Der 2. Mannschaft bleibt zu wün-
schen, das ihr euch niemals aufgebt
und das seit, was die 2. Herren immer
ausgemacht hat. Eine Mannschaft,
egal ob Sieg oder Niederlage. Ihr seit
ein großer Teil des TSV und geht mit
erhobenen Hauptes vom Platz, denn
kämpfen konnten wir schon immer und
je aussichtsloser das Unterfangen
auch schien, um so besser waren wir!

Auf eine neue Saison. Gebt alles!

2. Herren
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Jugendfussball

(asm) Unsere Mannschaft ist Vizemeister in der Staffel 3. Nach einer sehr
erfolgreichen Saison unserer Jugendmannschaft sah die Tabelle wie folgt aus:

Als krönenden Abschluss wurden uns von dem Malermeister Cramm aus
Lüneburg

für die gesamte Mannschaft Regenjacken gestiftet. Die Mannschaft und das
Trainerteam möchten sich sehr herzlich bei Herrn Cramm dafür bedanken.

U10 Junioren Vastorfer SK/Thomasburger SV

1. TUS Brietlingen 1 51:3  Tore 18 Punkte

2. Vastorfer SK / Thomasburger SV 41:8  Tore 12 Punkte

3. Ochtmisser SV 1 28:24 Tore 12 Punkte

4. TSV Mechtersen / Vögelsen 28:24 Tore 12 Punkte

5. VfL Lüneburg 3 24:33 Tore 6 Punkte

6. MTV Treubund Lüneburg 2 20:31 Tore 3 Punkte

7. Lüneburger SV 2 2:71 Tore 0 Punkte

U10 Junioren Vastorfer SK/Thomasburger SV                         
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Das Portrait

Portrait

(bub) Heino (Henno) … Was verbin-
den die Thomasburger mit diesem
Namen? Als erstes fallen mit
Sicherheit Stichworte wie
Leidenschaft, Engagement,
Konsequenz: für alles, was er anpackt.
Der diplomierte Ingenieur für
Maschinenbau ist fast 40 Jahre im
Thomasburger SV und hält aktuell
deutschlandweit den Rekord für die
meisten Fußballeinsätze. Diese kom-
mende Saison hat er die Chance die-
sen Rekord auf Ewigkeit zu festigen,
denn er könnte in vier
Mannschaften zum Einsatz
kommen. Dass ihm das
nicht reicht, weiß die
Badmintonabtei-lung, der er
von Anfang an angehört,
und die Laufgruppe, die er
mit gegründet hat. Dank
Henno und seiner Mitstreiter
konnten wir zuletzt das fünf-
jährige Jubiläum des
Junkernhof-Laufes begehen
(laufen natürlich). 

Henno ist nach der alten
Spielform mit drei Verteidigern und
Libero der typische Rechts-
Verteidiger, der (als wir alle noch
schnell genug waren) die Abseitsfalle
liebte, weil sie so effektiv war und sein
Vorstopper in der Mitte lieber zwei als
zwanzig Meter lief. Heutzutage spielt
Henno die Position des
Innenverteidigers und ist damit Dank
des neuen Spielsystems seinem lang-
jährigen Fußballgefährten und Links-
wie Rechtsfuß Pitti näher gekommen.

Nahe dran war Henno immer schon:
so hat er sich im letzten Jahrhundert
wohl rund eine Dekade mit den
Aufgaben des Jugend-Obmannes und
in diesem Jahrtausend mit denen des
Pressewartes in die Vorstandsarbeit
eingebracht; sehr akribisch bewegt er
sich in seinem Archiv mit Geschichten,
Zahlen, Daten, Fakten und Photos
zum Thomasburger SV. Wer also
Interesse hat, sollte Henno Unterlagen
und Photos zur Verfügung stellen: bei
ihm sind diese sicher gut aufgehoben! 

Was können wir noch über Henno
berichten? Ja … er photographiert

sehr gerne, ebenso
gerne ist er mit dem
Motorrad unterwegs,
besucht regelmäßig
das Oktoberfest im
September und kennt
jeden Mönch im
Kloster Andechs mit
Namen, nicht weil er
so gläubig ist, nein,
weil es ihm die
Klosterbrauerei so
angetan hat. Des
Weiteren ist er, glaube

ich, der Urvater der TSV-Nachrichten
und wenn man ihn fragt, warum er
Fußball spiele, erfährt man folgende
Gründe: Spaß, Geselligkeit, Fitness
und frische Luft. 

Und zum Schluss dieses Portraits
kommen wir erneut zu den erstge-
nannten Stichworten Leidenschaft,
Engagement, Konsequenz und einer
damit verbundenen Quizfrage nach
dem Lieblingsverein von Henno:
Thomasburger SV.
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Vereinsheim/TermineVereinsheim/TermineVereinsheim/Termine

Positive Bilanz der Badminton-Abteilung!
(smk) Auch die Badminton-Abteilung

möchte wieder einmal auf sich auf-
merksam machen.

Heute mit einem positiven Beitrag,
denn die Zahl der Mitglieder hat der-
maßen zugenommen, dass montags
beim Training fast immer alle Plätze
belegt sind und somit alle Felder im
Doppel gemixt mit Erwachsenen und
Jugendlichen bespielt werden. An die-
ser Stelle sei auch gleich allen
gedankt, die sich in der Arbeit mit
unseren Jugendlichen und Anfängern
arrangieren.

Nachdem im letzten Jahr eine
Gruppe von Erwachsenen hinzuge-
kommen ist, so sind es in diesem Jahr
mehr Jugendliche.

Im Januar fand unser traditionelles
beliebtes Grünkohlessen im Vereins-
heim statt. Hier lernten die passiven
Mitglieder der Badminton-Abteilung
die neuen aktiven Spieler kennen. Bei
unserem diejährigen Badmintontunier
am 06.01.08 hatten alle Teilnhemer

Badminton

viel Spaß. Die Doppel waren so gelost,
dass kein Team extrem stark  bzw.
schlecht war. Am Ende konnte jeder
mit einem Preis nach Hause gehen,
wofür wir uns nochmals bei den vielen
lieben Spendern bedanken.

Das Grillen im Juni fand bei wech-
selhaftem Wetter statt, war aber trotz-
dem gut besucht und ein gelungener
Abend außerhalb der Halle.

Die Badminton-Abteilung präsentiert
sich am 6. September 2008 auf den
Dorf- und Kulturtagen in Radenbeck
und versorgt die Gäste mit
Kartoffelgerichten.

Wer Lust und Laune hat, zu dieser
Runde zuzugehören und auch Freude
hat, Badminton zu spielen, kann mon-
tags von 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr in
der Neetzer Turnhalle vorbeischauen
und mitspielen.

Eure Badminton-Obfrauen 

Sabine Miske, Sigrid Koch und
Sylvia Choitz
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Jugendabteilung im TSV

Jugendabteilung im TSV

(hzm) Hier ein kurzer Bericht, was
sich alles im Jugendfußball im
Thomasburger SV abspielt.

Wir haben zur Zeit etwa 30
Jugendspieler. Letztes Jahr gründeten
wir  mit Dahlenburg und Göhrde die
Spielgemeinschaft U17. Hier spielen
vier Thomasburger Spieler mit. Der
größte Erfolg der Mannschaft war das
Erreichen des Kreispokal-Endspiels,
das gegen Scharnebeck leider 2:3
verloren wurde.

Fünf TSV Spieler spielen  in Vastorf
in der U 11 und sind Leistungsträger in
dieser Mannschaft.

Besonders bedanken möchte ich
mich an dieser Stelle bei Axel
Schumann, der diese Mannschaft
betreut und trainiert. Solche Leute
brauchen wir! 

Die jüngste Mannschaft U7 besteht
nur aus TSV Spielern. Sie spielen
schon seit 3 Jahren zusammen und
sind samt Eltern, Trainer und Betreuer
eine tolle Truppe. Sie gewannen
schon etliche Pokale. Bei der letzten
Pokalrunde mit 20 Mannschaften wur-
de ein hervoragender 3. Platz belegt.
In dieser Saison wird erstmals an der
Punktspielrunde der U8 teilgenommen.

Herzlichen Dank an den Trainer Ingo
Hoffmann und den Betreuer Eckard
Seeling. Bei den andern Jugendspie-
lern des TSV, die als Gastspieler in
Neetze und Barendorf spielen, möchte
ich einen besonders erwähnen:
Christian von Nahl. Er ist mit 60
Toren Torschützenkönig und wurde mit
seiner Mannschaft Meister.

Die Jungen Wilden von Thomasburg!
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Jahren im Landkreis Lüneburg
bekannten Salah-Cup aus, der zur
Gesamtwertung mit beiträgt.

Nicht genug mit den Neuerungen.
Des weiteren wurden eine 18,4 km
Strecke angeboten und erstmals auch
ein Bambini-Lauf über knapp 400
Meter.

Sehr früh begannen die Vorberei-
tungen für den Lauf.  Noch früher und
noch häufiger setzten sich die
Verantwortlichen zusammen, um
einen möglichst reibungslosen Ablauf
der Veranstaltung zu gewährleisten.

5. Thomasburger Junkernhof-Lauf 2008

Laufen & Walken

(loe) -Alles andere als eine „Flache“
Veranstaltung-

Trotz des schlechten Wetters der
Vortage konnten wir dieses Jahr einen
neuen Teilnehmerrekord verzeichnen.
Mit 227 Läufern und Walkern erlebte
der 5. Junkernhoflauf einen großen
Andrang zu seinem kleinen 5 jährigen
Jubiläum. Was letztendlich nicht nur
an der vereinseigenen Werbeka-
mpagne lag, sondern auch an der Ein-
tragung in den Laufkalender des DLV. 

Sondern einer weiteren Premiere für
die Verantwortlichen der Laufgruppe
des Thomasburger SV. Erstmals rich-
tete  TSV auch einen Lauf des seit Fortsetzung auf Seite 19
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TSV Fan Shop

Hochwertiger
TSV
Kugelschreiber
mit Gummi-
Griffstück und TSV
Initialen

Stilvolle TSV
Armbanduhr

im Geschenketui,
Metall-Gehäuse, dunkles
Zifferblatt mit TSV-Logo,
schwarzes Lederarmband, 

Die angebotenen Artikel können im TSV Sportheim oder bei Bernd Heuer
gekauft werden.

TSV Fan Artikel
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Eine neue spezielle Software wurde
angeschafft, so das erstmals mit
einem Netzwerk von mehreren Rech-
nern gearbeitet werden konnte,  um
den Verwaltungsaufwand im Vorwege
und am Lauftag reduzieren zu können.

Leider war uns der Wettergott dieses
Jahr nicht allzu gnädig gestimmt und
die Verantwortlichen mussten kurzfri-
stig einige Streckenänderungen vor-
nehmen, da einige Waldwege unpas-
sierbar geworden waren und ein sehr
großes Verletzungsrisiko dargestellt
hätte. So wurde am Samstag vor dem
Lauf noch fieberhaft an der
Ausbesserung der Strecke gearbeitet
und neu abgesteckt.

Am Lauftag konnten wir aber hervor-

Laufen & Walken

Sabine Heidmann (Marschacht) und
Wolfgang Mosel (SG Boizenburg)
siegten auf der 18,4km-Strecke

5. Thomasburger 
Junkernhof-Lauf 2008

Fortsetzung von Seite 14

ragendes Wetter verzeichnen. Sodass
alle Läufer und Walker trockene
Wetterbedingungen hatten. Sogar die
Sonne lugte ein wenig heraus.

Viele der neuen Läufer und
Läuferinnen waren überrascht von der
anspruchsvollen Strecke, die wir
haben. Thomasburg ist halt doch nicht
so flach, wie es scheint. Zitat einer
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Uhrenabgleich, Warten auf den Start

Laufen & Walken

Läuferin: „Sind wir hier in den Alpen?“

Aber die Strecke hat doch über-
zeugt, auch wenn es witterungsbe-
dingt einige kleine Abstriche gab. Die
allgemeine Resonanz über die
Strecke war überaus positiv!

Leider gab es, sehr zum Bedauern
der Verantwortlichen, einige Schwie-
rigkeiten mit der Ausschilderung der
Strecke. Einige  Läufer haben sich lei-
der verlaufen. Aber es sind alle wieder
im Ziel angekommen. Wir bedauern
den Vorfall sehr und werden uns näch-
stes Jahr noch mehr Mühe geben.

Trotz des kleinen Patzers, war es

Fortsetzung auf Seite 23
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Infos zu Thomasburger
Laufveranstaltungen:
Internet: www.junkernhof-
lauf.de, 
oder bei Wolfgang
Rexhausen, Tel. 05859/447

01. Sept. 07: Usedom Halb-Marathon
Wolfgang Rexhausen 21km 02:00:18

09. Sept. 07: Tiergarten VL Lbg.
Jan-Philip Trenner 10,5km 00:51:10

Reinhard Schulz 10,5km 00:48:15

14. Okt. 07: H.-Marathon Eindhoven (NL)
Wolfgang Rexhausen 21km 02:08:50

09. März 08:Celler Wasa-Lauf
Reinhard Schulz 15km 01:09:34

Heino Müller 15km 01:26:28

16. März 08: Scharneb. Hebewerklauf
Jan-Philip Trenner 11 km 00:50:16

Class Steinhauer 11 km 00:54:23

Reinhard Schulz 11 km 00:48:37

Heino Müller 11 km 01:00:30

Bernd Koschwitz 11 km 00:49:08

Wolfgang Rexhausen 11 km 01:03:23

13. April 08: Wilhelmsburger Insellauf
Wolfgang Rexhausen 10 km 00:56:35

08. Juni 08: Hohnstorfer Deichlauf
Reinhard Schulz 10,6 km 00:47:10

Heino Müller 10,6 km 00:59:48

Bernd Koschwitz 10,6 km 00:48:10

Wolfgang Rexhausen 10,6 km 00:58:53

15. Juni 08: Buchholzer Stadtlauf
Wolfgang Rexhausen 10 km 00:57:49

05. Juli 08: Dahlenburger Moorlauf
Jan-Philip Trenner 8,8 km 00:40:22

Ingo Romich 8,8 km 00:46:34

Heino Müller 8,8 km 00:46:35

Bernd Koschwitz 8,8 km 00:39:22

Wolfgang Rexhausen 8,8 km 00:48:29

03. August 08: VL Längenfeld (Österreich)
Wolfgang Rexhausen 7,1 km 00:40:31

Thomasburger Läufer bei Laufveranstaltungen 2007/08

Laufen & Walken

2008

07.09. Airportrace Hamburg

14.09.Tiergarten VL Lüneburg

21.09.Adendorfer Volkslauf

28.09.Gördelauf Himbergen

12.10.Volkslauf Jesteburg

19.10.Rottorfer Volkslauf

02.11.Süderelbe Halbmarathon

02.11.Hitzacker Herbsthärte

28.12.
2. Thomasburger
Punschlauf

2009

08.03. Celler Wasa-Lauf

15.03.
Scharnebecker
Schiffshebewerks-Lauf

19.04.
Junkernhof-Lauf
Thomasburg

26.04. Marathon Hamburg

10.05 Ilmenaulauf Bevensen

Volksläufe 2008/2009
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Speise- und Getränke- Karte des TSV Vereinsheims

Speisen
Hamburger / Cheeseburger 1,60€
Pommes Frites 1,00€
Kartoffelsalat 1,00€
Riesen Currywurst 2,00€
Bockwurst mit Senf 1,50€
Jägerschnitzel mit 
Pommes Frites

4,50€

Tomaten-o. Gulaschsuppe 1,80€

Bier und Wein
Krombacher 0,33 l 1,50€
Lübzer 0,33 l 1,50€
Köstritzer Schwarzbier 0,33 l 1,50€
Einbecker Urbock 0,33 l 1,50€
Paulaner Hefeweizen,
natur o. dunkel

0,5 l 2,00€

Alsterwasser 0,33 l 1,50€
Andechser Doppelbock 0,5 l 2,50€
Weiß-und Rotwein/Sekt 0,2 l 1,80€Alkoholfreie Getränke

Spezi 0,4 l 1,80€
Cola, Fanta, Sprite,
Cola light, Mineralw.

0,2 l 1,00€

Malzbier 0,33 l 1,30€
Jever fun alkoholfrei 0,33 l 1,50€
Paulaner o. Erdinger
alkoholfrei

0,5 l 2,00€

Warme Getränke
Pott Kaffee 1,30€
Schokolade 1,50€
Cappuccino 1,50€
Tee, div 1,00€
Lumumba 2,50€

“Kurze”
Jägermeister 1,20€
Korn 1,00€
Saurer/Plum 1,00€
Wodka 1,10€
Waldmeister 1,00€
Sambucca 1,00€

Vereinsheim
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5. Thomasburger 
Junkernhof-Lauf 2008

eine gelungene Veranstaltung! Und
wir, die Verantwortlichen, hoffen, dass
sich der Junkernhoflauf weiterhin in
der Läufer-Szene etabliert.

Ein großer Dank gebührt der FFW &

Fortsetzung von Seite 20

JFW Thomasburg, ohne die wir
diese Veranstaltung nicht durch-
führen könnten. Ebenfalls
bedanken wir uns bei dem DRK
Lüneburg, Karstadt-Sport Lüne-
burg, Bahnbau Lüneburg und
vielen ungenannten Spendern
und Gönnern, die zum erfolgrei-
chen gelingen der Veranstaltung
beigetragen haben.

Allen Helfern ein großes Danke-
schön!!!!!! Wir hoffen, dass ihr auch
am 6. Junkernhoflauf wieder dabei
sein werdet und uns unterstützt.

Wir freuen uns auf Euch am 19. April
2009 zum 6. Junkernhof Lauf! Ob als
Teilnehmer, Zuschauer oder Helfer, Ihr
seid herzlich willkommen!

Die Laufgruppe des TSV.

Termine 08/09
04.10.08     2. Thomasburger Oktoberfest
14.11.08     Sparclub Versammluing
21.11.08     Skat-u. Knobelabend vom TSV
29.11.08     Sparclub Essen
28.12.08     2. Thomasburger Punschlauf
09.04.09     Skat-u. Knobelabend des TSV
19.04.09    Junkernhoflauf

Termine
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Laufen & Walken

Der Thomasburger Punschlauf 2007
oder wie aus einer Bierlaune ernst

wurde!

Es begann im Herbst 2007 nach
einem Trainingstag. Gemütlich saß
man beim Bier zusammen und klönte.
Irgendwann warf jemand in die Runde,
dass man sich mal Gedanken machen
könnte, wie man die Fußball freie Zeit
in der Winterpause sinnvoll überbrük-
ken könne. 

Um auch in dieser Zeit die Presenz
des Vereins darstellen zu können und
ein wenig Leben in die Pause zu brin-
gen. Es wurde lebhaft und fröhlich dis-
kutiert, was man machen könne.
Einige der Läufer begrüßten die Idee,
doch einfach einen kleinen Lauf zu
veranstalten. Aber alle waren sich
einig, es sollte kein zweiter
Junkernhof-Lauf werden, sondern eine
lockere, fröhlich und völlig ungezwun-
gene Veranstaltung, an der alle Spaß
haben könnten. Einfach runter vom
Sofa und sich ein wenig bewegen.
Egal ob nun laufen, walken, spazieren
gehen oder wie auch immer.

Da es ja eine lustige Sache werden
sollte, einigte man sich darauf, dass es
KEINE Kleiderordnung geben sollte
und jeder Teilnehmer gegen einen
sehr geringen Obulus einen Glühwein,
alkoholfreien Punsch und einen
Berliner erhalten sollte.

Es bedurfte noch einiger lockerer
„Sitzungen“, um die Sache endgültig
dingfest zu machen, sodass sie dem
Vorstand vorgestellt werden konnte,
der als Verein natürlich seinen Segen

dazu geben musste. Beim Vorstand
fand der Vorschlag auch Begeisterung
und so konnte der erste
Thomasburger Punschlauf nun seinen
Gang nehmen.

Schnell wurde ein Flyer entworfen,
der auf die Veranstaltung aufmerksam
machen sollte und der rund um
Thomasburg verteilt wurde. Als Termin
wurde der letzte Sonntag vor Silvester
auserwählt.

Lange rätselten die beteiligten
Personen  über die zu erwartende
Teilnehmerzahl. Lange wurde darüber
diskutiert und hin und her überlegt, da
ja eine genügende Anzahl an Berlinern
bereitgestellt werden musste. Man
einigte sich schließlich auf ca. 30
Personen und der Vereinswirt küm-
merte sich darum, mit der Option, not-
falls am Tag des Laufes noch welche
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Laufen & Walken

organisieren zu können, da bei Beginn
ja die Teilnehmerzahl feststand.

Angenehm überrascht waren alle
Verantwortlichen, als mit 49
Teilnehmern die Erwartungen weit
übertroffen wurden. Auch nahmen
einige Teilnehmer die Kleiderordnung
nicht so wörtlich, und so konnten wir
den Nikolaus und Obelix als
Teilnehmer begrüßen.

Nach einer lockeren 5 km Strecke,
die jeder Teilnehmer nach seinem
Tempo absolvierte, war der Andrang
bei den Berlinern und dem Punsch
recht groß. Beim gemütlichen
Beisammensein wurde noch viel

geklönt. Und so klang der Tag lang-
sam aus. 

Positiv wurde der Lauf angenommen
und viele versprachen, dieses Jahr
wieder daran teilzunehmen und noch
Freunde mitzubringen, wenn der Lauf
nochmals stattfinden sollte.

Von soviel freundlicher und begei-
sternde Resonanz angespornt wird es
auch dieses Jahr den Thomasburger
Punschlauf geben! Bitte schon mal in
Euren Kalendern vormerken und am
28.12.2008 am Sportheim erscheinen. 

Und es sei nochmals angemerkt, es
gibt keine Zeitnahme! Ihr könnt die

Fortsetzung auf Seite 26
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Strecke zurücklegen wie Ihr möch-
tet. Laufen, joggen, spazieren, mit
dem Fahrrad, zu Pferd, auf
Rollschuhen rückwärts etc. Völlig
egal. Hauptsache runter vom Sofa
und etwas bewegen um im
Anschluss gemütlich beim Punsch
und Berliner das Jahr ausklingen zu
lassen.

Wir hoffen Euch auch dieses Jahr
bei uns begrüßen zu dürfen!

Einen Dank nochmals an alle
Verantwortlichen, die diese
„Spaßveranstaltung“ erst möglich
gemacht haben!

Der Thomasburger
Punschlauf 2007

Fortsetzung von Seite 25

Laufen & Walken
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Aus der Vereinsgeschichte – vor 55 Jahren
1953.01.24 (hmu)
Auf der Jahreshauptversammlung wurden wiedergewählt:

1. Vorsitzender Herr v. Hinüber
2. Vorsitzender Herr H. Eilmann
3. Vorsitzender Herr W. Kleckner

1953.02.05
Monatsversammlung: ...Es wird nochmals besonders darauf hingewiesen dass
alle, die Vereinsschuhe im Besitz haben, sich zu melden haben. Die Schuhe
sind bei dieser Gelegenheit vorzuzeigen.....

1953.06.22
in der Niederschrift der Monatsversammlung heißt es. 15 anwesende
Vereinskameraden erklärten sich bereit, dem Schriftführer (P. Dubaschny) bei
Ausschachtungsarbeiten für seinen Bau in Dahlenburg, zu helfen.

1953.10.26
Gemäß Schreiben des Finanzamtes Lüneburg, datiert 26.10.1953, wurde im
Oktober 1953 die Eintragung des Vereins in das Vereinsregister beim
Amtsgericht Lüneburg beantragt.
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TSV-Archiv
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Anbau ans Vereinsheim  -  bald geht ´s los!
(bhr) Der TSV plant, das vorhande-

ne Vereinsheim in einer Gesamtbreite
von 14,10 m um 4,80 m zu verlängern,
um so eine zusätzliche Umkleidekabi-
ne und einen Jugendraum, der mit
einer Tür mit dem Aufenthaltsraum
verbunden wird, zu schaffen. Die bau-
liche Verbindung mit der angrenzen-
den Sauna erfolgt durch  ein
Überdach. Die Belichtung der Flure
vor den Duschen und im
Eingangsbereich mit Tageslicht wird
durch den Einbau von 2
Flachdachlichtkuppeln erreicht. Die
Fenster im Umkleideraum und im
Jugendraum werden in bewährter
Weise mit Einbruchschutzstäben gesi-
chert. Die Kosten dieser Baumaß-
nahme hat unser Ehrenmitglied Peter
Schild mit ca. 88.000 EUR veran-
schlagt. Wir werden den Großteil der
Baukosten durch Zuschüsse decken
können, die da zugesagt worden sind

durch den Kreissportbund Lüneburg
12.000 EUR, durch den Landkreis
Lüneburg 17.600 EUR, durch de
Samtgemeinde Ostheide 8.800 EUR
und durch die Gemeinde Thomasburg
17.600 EUR, insgesamt also  56.000
EUR, d. h. der Verein muss 32.000
EUR in Eigenleistung erbringen. Wir
hoffen, dass viele Mitglieder  - und
vielleicht auch Nichtmitglieder -  bei
der Realisierung dieser Baumaß-
nahme mitwirken werden, so dass wir
nach dem 1974 durchgeführten
Neubau und dem 1986 vollzogenen
Anbau des Vereinsheims durch den
geplanten Erweiterungsbau den ge-
wachsenen Anforderungen  an den
Gebrauchswert einer Sportstätte aus-
reichend Rechnung tragen können.
Der Bauantrag ist kürzlich gestellt wor-
den  -  bald werden wir loslegen kön-
nen.

Anbau ans Vereinsheim
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Nette Kleinanzeigen     (wrx)

... grins...

Kennen wir den nicht schon?

B
lo

n
d
in

e
?

Aktives Wohnen.....

Was Frauen so zum Tauschen haben...!?

... das nennt man “feiern” ...    

... Es geht doch nichts über Beziehungen ...

Na immerhin...

Gar nicht witzig!
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Sudoku

Sudoku
(wrx) Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile in jeder Spalte
und jedem 3x3-Kasten alle Zahlen von1 bis 9 stehen.

mittel schwer
Die Lösungen finden Sie auf der letzten Seite.
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Bernd Heuer
1. Vorsitzender
Tel.: 05859/252

Wolfgang Rexhausen
2. Kassenwart + HP-
Administrator
Tel.: 05859/447

Burkhard Bisanz
2. Vorsitzender
Tel.: 04137/810624
email: BBisanz@gmx.de

Markus Bohr
Schriftführer

Raik Pöhl
1. Kassenwart
Tel.: 05859/xxx

Dieter Schröder
Schiedsrichter-Obmann
Tel.: 05859/208

Raimund Bohr
Sportwart, Fußball-Obmann
Tel.: 05859/497

Sylvia Choitz
Badminton-Jugendobfrau
05859/1281

Horst Zotzmann
Jugendwart, Fußball-
Jugemdobmann
Tel.: 05859/xxx

Lars Eickholz
Pressewart
Tel.: 01603844932
email:
pressewart.tsv@gmx.de

Sabine Miske
Badminton-Obfrau
Tel.: 05859/598

Sigrid Koch
stellv. Badminton-Obfrau
05859/1283

Der TSV-Vorstand

Vorstand
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